
 

Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 22.06.2023 
 
Vor Beginn der Sitzung stellte der Bgm. einen Dringlichkeitsantrag, der einstimmig in die 
Tagesordnung aufgenommen wurde. Es ging um einen Grundsatzbeschluss, dass die Firma Elotec ein 
kleines Stück vom Lagerplatz der Gemeinde am Regengeißl unter gewissen Auflagen für die geplante 
Erweiterung des Betriebsgebäudes erwerben kann. Der Beschluss wurde einstimmig unter TOP 16 
gefasst. 
 
Vor Beginn der Sitzung wurde der Tagesordnungspunkt 7 abgesetzt. 
 

1.) Prüfbericht der BH Ried im Innkreis betreffend Voranschlag 2023; Kenntnisnahme 

 
Der Bgm. teilte mit, dass der Prüfbericht der BH Ried im Innkreis zur Voranschlagsprüfung 2023 
vorlag und dieser wurde auch vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
 

2.) Ernennung des Pflichtbereichskommandanten und seines Stellvertreters der FF Obernberg 
am Inn; Beschlussfassung 

 
Der Vorsitzende teilte mit, dass am 14.04.2023 das Kommando der FF Obernberg am Inn neu 
gewählt wurde. Hierzu war es nun notwendig einen Bescheid für die Ernennung des 
Pflichtbereichskommandanten und dessen Stellvertreter zu erlassen. Wir gratulieren Herrn SAURER 
Rene zur Wahl des Pflichtbereichskommandanten und zur Wahl des Pflichtbereichskommandant-
Stellvertreter Herrn ROTHNER Thomas. Einstimmig. 
 

3.) Abänderung Gebühren & Hebesätze aufgrund Preiserhöhung; Beschlussfassung 

 
Ein Schreiben des Kulinario´s betreffend eine Preiserhöhung aufgrund der Kostensteigerungen für 
die Mittagessen für Kindergarten und die Schulen lag vor. Da der Preis für das Mittagessen in den 
Gebühren und Hebesätzen enthalten ist, sollte mit der einzigen Abänderung des Portionspreises 
diese neu beschlossen werden, was auch einstimmig geschah. 
 

4.) Trägervereinbarung für flexible Sommerbetreuung Hilfswerk Ried im Innkreis; 
Beschlussfassung 

 
Eine Trägervereinbarung mit dem Hilfswerk betreffend der Sommerbetreuung lag zur Genehmigung 
vor. Wir investieren gerne in unsere Kinder, deshalb einstimmig. 
 

5.) Verbund - Kraftwerk Egglfing-Obernberg; Auflassung bestehende Nutzwasserleitung; 
Zustimmungserklärung; Beschlussfassung 

 
Der Vorsitzende teilte mit, dass ein Schreiben samt Zustimmungserklärung von Seiten des 
Kraftwerkes Egglfing-Obernberg vorlag, was auch einstimmig geschah. 
 

6.) Innwerk AG – Abschluss eines Vertrages betreffend Nutzwasserbezug; Beschlussfassung 

 
Vgl. dazu TOP 5. Von Seiten der Innwerk AG wurde angefragt, ob eine Nutzwasserversorgung für 
das sogenannte Sperrwasser für die Turbinen im Kraftwerk möglich wäre. Nach Prüfung durch den 
Ziviltechniker und in Absprache mit der Innwerk AG lag nun der Vertrag zur Genehmigung vor. 
Mehrheitlich (mit einer Stimmenthaltung) angenommen. 
 

7.) Vereinbarung Familie Baier bzgl. Wasserbezugsrecht Baierquelle; Beschlussfassung 

Vor Beginn der Tagesordnung abgesetzt. 

 



 

8.) Abänderung Entschädigungszahlungen Wasserschutzgebiet aufgrund 
Grundstücksveräußerung; Beschlussfassung 

 
Der Vorsitzende teilte mit, dass das Grundstück 1173 KG Katzenberg in der Schutzzone des 
Wasserschutzgebietes veräußert wurde und nun neue Besitzer hat. Daraus ergaben sich 
Änderungen betreffend die Vereinbarungen bzgl. der Entschädigungszahlungen, besser gesagt 
mussten dies an die neuen Besitzer übertragen werden. Einstimmig. 
 

9.) Wohnungsvergabe Mietwohnung in der Mittelschule; Beschlussfassung 

 
Für die Wohnung in der Mittelschule lagen Anfragen vor. Der Vorsitzende teilte mit, dass diese 
Angelegenheit in der erweiterten GV Sitzung bereits vorberaten wurde.  Der GR bestätigte die 
Vergabe mit einem einstimmigen Beschluss. 
 

10.) Vergabe von Lieferungen und Leistungen gem. §56 OÖ Gemeindeordnung 1990 idgF der 
Gemeindeordnungsnovelle 2002; Beschlussfassung 

 
Unter diesem TOP wurde der erste Teil - Ankauf von digitalen Wasserzählern mit 17 Ja und 2 
Stimmenthaltungen genehmigt.  
 
Weiter teilte der Vorsitzende mit, dass die UV - Anlage im Wasserwerk defekt war und somit  
dringend eine neue angeschafft werden musste. Er verwies darauf, dass die bestehende UV-Anlage 
noch vom alten Wasserwerk in das neue Wasserwerk übernommen wurde. Es lag ein Angebot vor. 
Einstimmig. 
 
Auch die EMSR Wasseraufbereitungstechnik (MSYS - Prozessleittechnik) im Wasserwerk musste neu 
angeschafft werden, da es keine nötigen Updates mehr für die Anlage gab. Einstimmig 
 
Weiter wurde die Abrechnung von Wassermeistertätigkeiten einstimmig genehmigt. 
 

11.) Regionalmanagement OÖ; Leerstandsförderung „Rund um Obernberg“ - Auftragsvergabe; 
Beschlussfassung 

 
Der Bgm. teilte mit, dass am 14.06.2023 dbzgl. ein Hearing stattfand. Hier waren die Bürgermeister 
bzw. Vizebürgermeister der teilnehmenden Gemeinden, das Team des OÖ Regionalmanagements 
sowie unser Amtsleiter anwesend. Es lag hierzu nun folgender Vorschlag vor: 
 
TOP: „OÖ Aktionsprogramm Orts- und Stadtkernentwicklung, Leerstand und Brachen “ Rund um 
Obernberg - Auftragsvergabe Konzeptentwicklung 
Alle Gemeinden der Projektregion „Rund um Obernberg“ (Obernberg am Inn, Kirchdorf am Inn, 
Reichersberg, St. Georgen bei Obernberg, Weilbach) haben Anfang 2023 den Beschluss zur 
Teilnahme am o.g. Förderprogramm gefasst. Darauffolgend wurden für die im Vorfeld notwendige 
Konzeptentwicklung Angebote eingeholt (Direktvergabe ohne vorherige Bekanntmachung egem. § 
46 BVergG 2018). Bis Fristende (15.05.2023) sind 6 Angebote eingelangt.  

 
Aus der Vorprüfung am 24.05.2023 wurden vier Bietergemeinschaften für das Hearing empfohlen. 
 
Infolgedessen wurden diese vier Bietergemeinschaften eingeladen, ihre Angebote im 
Rahmen eines Bieter-Hearings am 14.06.2023 dem Auswahlgremium (Bürgermeister der 
fünf Gemeinden) zu präsentieren. Ein Bieter war nicht zum Hearing erschienen. Aus den 
drei verbliebenen Angeboten wurde der Bestbieter ermittelt. 
 



 

Die offizielle Vergabe hatte durch den Projektträger (Gemeinde Obernberg am Inn) zu erfolgen. Das 
Ergebnis des Hearings diente der Gemeinde Obernberg am Inn als Vergabeempfehlung. 
Einstimmiger Beschluss. 
 

12.) Bericht Bienenfreundlichen Gemeinde; Kenntnisnahme 

 
Der Vorsitzende übergab das Wort an die Arbeitskreisleiterin GR Frauscher und bat um ihre Worte. 
Weiter dankte er den Mitgliedern für die Arbeit. 
 

13.) Bericht Bauausschusssitzung; Kenntnisnahme 

 
Der Vorsitzende übergab das Wort an den Obmann des Ausschusses, Herrn Stockhammer und bat 
um seinen Bericht. Es ging u.a. um die Besprechung und Festlegung des Infrastrukturprogramm 
2023 (WVA+ABA+STRASSENBAU). Ein diesbezüglicher GR - Beschluss erfolgte in einer vorigen 
Sitzung. Es wurde folgendes Programm festgelegt: 
 

• 1. Siedlungsstraße 
o Hier ist zwingend und dringend der Neubau der Wasserleitung notwendig 
o Kanalsanierung 
o Herstellung der Oberfläche mit Fräsgut lt. Bestand (Privatstraße) 

 

• Rennbahnstraße 
o Sanierung Kanal und Wasserleitung samt Oberflächenentwässerung in einem ersten 

Bereich 
 

• Vormarkt Nonsbach 
o Sanierung Kanal, Gehsteig, Straßenbau, Oberflächenentwässerung 

Hier wird noch ein Gutachten eines Statikers einzuholen sein, damit man ev. die 
Straße samt Gehsteig verbreitern kann.  

 
 

14.) Bericht Prüfungsausschusssitzung; Kenntnisnahme 

 
Der Vorsitzende übergab das Wort an die Obfrau des Prüfungsausschusses, Fr. Wagner, und bat um 
ihren Bericht. Es wurden die Belege des 1. Quartals geprüft und die Pensionsbeiträge. Alles wurde 
für in Ordnung befunden. 
 
 

15.) Allfälliges 

 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wurden die GR über die Neuanstellung von Frau Mag. Haidrich 
informiert, welche die freie Stelle als Karenzvertretung im Marktgemeindeamt am 1.7.2023 antreten 
wird. Gesucht werden immer noch Reinigungskräfte.  
 
Der Ferienspaß ist durch die Mithilfe von Vizebgm. und Ausschussobmann Hermann Feichtlbauer, 
Vizeausschussobmann Andreas Bruckbauer und dem Bürgermeister fertig gestellt worden und wird 
in den kommenden Tagen verteilt. 
 
Weiter wurde mitgeteilt, dass Straßenmarkierungen erst im September erfolgen werden, da die 
Firmen keine freien Kapazitäten bis dorthin haben. 
 
Leider gibt es einige Rohrbrüche bei der Zuleitung der Baier – Quelle. Deshalb wird ein großer Teil der 
so wichtigen Leitung für die Wasserversorgung Obernbergs neu errichtet werden müssen. 

 



 

 
Es gab noch Infos wegen dem Traktorbrand im Bauhof und über die mögliche weitere 
Vorgangsweise. 
 

Wir hoffen in Ihrem (eurem) Sinne gehandelt zu haben 

und wünschen einen schönen Sommer in Obernberg am 

Inn. 

 

Ihr (euer) Fraktionsobmann Gerhard Stockhammer und 

Bgm. Martin Bruckbauer samt den Mitgliedern der BOMB 

- Gemeinderatsfraktion 

 


